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2007 ein besonderes Jahr 
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 Gönner 2007 
 
 
 Für Ihre Unterstützung herzlichen Dank 
 
  
 Bachofner Andrea, Berg am Irchel 
 Baur Moritz, Berg am Irchel 
 Bosshard Daniel, Gräslikon 
 Dambowy Trudi, Neftenbach 
 Edith's Bluemelade, Schaps Edith, Flaach 
 Ehrensberger Arnold, Dorf 
 Elektro Staub AG, Dorf 
 Friho Fritschi Getränke AG, Dorf 
 Gemeinde Berg am Irchel 
 Gemeinde Dorf 
 Gemeinde Volken 
 Graf Heizung und Sanitär AG, Flaach 
 Jung Alice, Neftenbach 
 Lenherr Hans, Schaffhausen 
 Schmid Ruedi, Dorf 
 A.+ M. Schneider AG, Dorf 
 Spörndli Barbara, Löhningen 
 Velo Glauser, Flaach 
  
 
 
 Gleichzeitig danken wir der Gemeinde Flaach  und der   
 Primarschulpflege Flaach für die Turnhallenbenützung 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  



 3

Turngala 27. Januar 2007 Ein Tag in der Zürcher Saalsporthalle 
 
85 Turnerinnen warteten um 7.00 Uhr in Henggart auf den Zug. Das kleine 
„Bähnli“ nach Winterthur wurde gestürmt und die Reise ging los. In Winterthur 
und im Hauptbahnhof Zürich musste fürs Umsteigen gerannt werden; aber 
wir sind ja fit! 
 

Nach Bezug der Garderoben mussten wir uns für die Stellprobe fürs Finale 
bereitstellen. Erklärungen, kurzes Üben, eine Hauptprobe und dann plötzlich 
doch noch ein anderer Eingang. Danach folgte die Hauptprobe der gesamten 
Turngala. Die Turnerinnen konnten sich in Ruhe aufwärmen, dehnen und den 
Ablauf nochmals üben; wir waren erst zur Halbzeit dran. Die Hauptprobe ge-
lang und von der Tribüne konnte der zweite Teil des Programms als Zu-
schauer genossen werden. 
 

Das Mittagessen spendierte der Zürcher Turnverband. Das Anstehen brauch-
te Geduld; schlussendlich hatten alle ihre Penne. Von Erwachsenen erhielten 
wir Komplimente wie ruhig und anständig „unsere 85 Kinder“ sich verpflegten. 
 

Schnell war die Zeit vorbei und wir machten uns für die Nachmittagsvorstel-
lung bereit. Einmarsch, Vorführung und Finale klappten bestens. 
 

Der Fototermin war im Freien und die kurze frische Luft tat allen gut. Die rest-
liche Zeit wurde mit Spielen, Plaudern oder Rhönradversuchen verbracht. 
 

Schon musste wieder eingeturnt werden. Der letzte Haarspray musste auf die 
Köpfe, dehnen hinter der Tribüne und bereit für die Abendshow. Fürs Finale 
marschierten alle in Regenpellerinen nochmals ein und im grossen Regenbo-
gen konnte der Applaus genossen werden. Unsere Vorführung an 10 Stufen-
barren begeisterte.  
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Frühlingswettkampf im Stammertal  - 31. März/1. April 2007 
 

Für unseren ersten Wettkampf war der Treffpunkt direkt in Stammheim. Viele 
Wege führen nach Stammheim und alle Turnerinnen haben ihn gefunden. Am 
Eingang wartete bereits Werni und begrüsste uns acht Turnerinnen. Leider 
konnte Sinja krankheitshalber nicht starten. Gut gelaunt und noch ein biss-
chen verschlafen begaben wir uns in die Einturnhalle. Beim Einturnen fehlte 
die Musik, kein Problem für uns, so sangen wir eben selber. Als wir und unse-
re Stimmbänder warm waren, hüpften wir in unsere Gwändli und verpassten 
unseren Frisuren den letzten Schliff. Endlich, nun konnte der Wettkampf be-
ginnen. Welches war wohl unser erstes Gerät? Die Ringe, perfekt! So muss-
ten unsere beiden Betreuer Werni und Markus beim Anstossen bereits das 
erste Mal schwitzen. Nach einem fairen Wettkampf mit kleinen Patzern waren 
wir froh unfallfrei abschliessen zu können. Belohnt wurden wir mit dem Kreuz-
lein, einem Getränkegutschein und einem Deo. Gespannt warteten wir nun 
auf die Rangverkündigung. Kam jemand unter die ersten Zehn? Nein, nicht 
nur eine schaffte es, sondern gleich fünf Turnerinnen von Flaachtal turnten an 
der Spitze der Kategorie 5B mit, eine sogar auf dem dritten Podestplatz. Die 
restlichen drei Turnerinnen erzielten sehr gute Plätz im Mittelfeld. Gratulation. 
Die Glocke hatten wir dadurch für sicher gewonnen. Stolz, glücklich und zu-
frieden riefen wir Sinja an, um ihr die Resultate mitzuteilen und um ihr gute 
und rasche Besserung zu wünschen. Ich glaube es hat allen sehr gut gefallen 
in Stammheim. Wir kamen, kämpften und siegten!  Weiter so.  

 
 

Lara Spörndli   
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Gerätewettkampf in Effretikon  -  19./20. Mai 2007 
 
Am Samstagmorgen ging es los mit der Kategorie 5B. Die Besammlung war 
gerade in Effretikon. Wie jedes Mal wenn wir in Effretikon sind nahmen wir 
die hinterste Garderobe. Dort angekommen, turnten wir mit Sonnenschein ein 
und waren auch schon bald bereit für den Appell. Der Wettkampf verlief rei-
bungslos. 2 kamen aufs Podest und insgesamt 5 unter die ersten 10!!! Wir 
hätten nicht damit gerechnet dass wir wieder so gut sind. Peter sollte uns ei-
gentlich noch ein Glacé bezahlen, weil wir am ersten Wettkampf die Glocke 
geholt haben. Am Nachmittag und auch am Sonntag turnten noch die ande-
ren Kategorien. Auch dort wurden gute Ergebnisse erturnt. Wir freuten uns 
alle über unsere guten Leistungen und fuhren zufrieden nach Hause. Und 
schon bald stand uns das nächste Training bevor. Das Turnfest naht! 

 
 
      Sinja & Marion 
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Eidgenössisches Turnfest Frauenfeld  -  Juni 2007  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Rang in der  
1. Stärkeklasse 
 
Stufenbarren 9.50 
Gymnastik  8.46 
Boden  9.11 
 

Total         27.07 
 
 
 



 7



 8

Geräteturnerinnentag in Nürensdorf – 30. Juni/1. Juli 2007 
 
Be positive – um zu sagen: „Ich war dabei“ 
 
Am Sonntagmorgen besammelten wir uns vor der Turnhalle in Nürensdorf. 
Nachdem wir die Turngwändli angezogen hatten, marschierten wir frohen 
Mutes in unsere Glücksturnhalle. Doch leider wollte diese einige von uns heu-
te „uf Dütsch gseit „ vera…! Nach unserem „super“ gelungenen Wettkampf 
übertrafen wir alle beim Jubeln an der Rangverkündigung unserer K1-Maitli. 
Nebenbei stopften wir uns mit kalorienarmen Essen - Pommes Frites, Ham-
burger sowie auch Glacé - voll !!! Nach dem vielen Essen wollten wir uns 
noch einmal sportlich betätigen und suchten die Papas der kleinen Turnerin-
nen. Doch dies reichte nicht. Unsere Augen sollten auch noch trainiert wer-
den, indem wir den K7/D Turnerinnen über die Schultern schauten, damit wir 
am nächsten Wettkampf auch solche Erfolge verzeichnen können. Und dann 
kam die Rangverkündigung, an der es alle ausser den Damen schafften, im 
Gwändli nach vorne zu gehen… 
 
         Turnerinnen Kategorie 6   
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Unsere Turnstunden  
 
 
Montag  17.00 bis 18.30 Uhr Kategorie 1  
 
Montag   18.15 bis 20.15 Uhr Kategorien 4 bis 7  Gruppe A 
 
Dienstag   18.00 bis 20.00 Uhr Kategorien 4 bis 7  Gruppe B 
 
Donnerstag  17.30 bis 19.30 Uhr Kategorien 2 und 3 
 
Freitag   17.00 bis 18.30 Uhr Kategorien 1 bis 3 
 
Samstag     9.30 bis 11.30 Uhr Kategorien 4 bis 7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    Schweizermeisterschaften Chiasso/Mendrisio 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

            Bravo Getu Flaachtal 
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Aluba AG Flaach Iromedica AG St. Gallen

Architekten Moos Giuliani Hermann Andelfingen Jim Bob AG Marthalen

Beguelin-Frei Erwin Dorf Kägi-Bürkli Walter Islikon

Bosshard Söhne AG Buch am Irchel Kälin Walter Pfäffikon

Bosshard Söhne, Schreinerei AG Buch am Irchel Keller AG, Druckmesstechnik Winterthur

BR Bauhandel AG Aarau Kies- und Betonwerk Frei AG Kleinandelfingen

Brandenberger Bau AG Flaach Landi Flaachtal Flaach

Bretscher Charlotte Dorf Leibacher Hilde Dorf

Club 95, Gönnervereinigung STV Maler Erb Kleinandelfingen

Coiffeur Marion, M. Ehrenzeller Buch am Irchel Meco Haustechnik AG Buch am Irchel

Conti Fasteners AG, Peter Egger Baar Meister Abrasives AG Andelfingen

Domotec AG Aarburg Mobiliar Versicherung, H.Berger Andelfingen

Dr. phil. Ulrich Schlüer Flaach Moser Reisen Flaach

Druckerei Akeret AG Andelfingen Motrag Bus-Servicecenter Flaach

Elektro Saller Andelfingen Müller Konrad Dorf

Fam. Kevin McCabe Dorf Müller Thomas + Cornelia Thalheim

Fam. Moritz Baur Buch am Irchel Ninger AG Winterthur

Fam. Lise Ganz Humlikon Ogg-Huber Alfred + Dora Dorf

Fam. Regina Ganz Buch am Irchel Peter Frei, Holzbaugeschäft Flaach

Fenaco Bern Politische Gemeinde Andelfingen Andelfingen

Filter AG, Spenglerei + San.Anlagen Henggart Politische Gemeinde Flaach Flaach

Friho Fritschi Getränke AG Dorf Raiffeisenbank

Garage Jakob Bättig Dorf Reichmuth D. und L. Winterthur

Gemeinde Buch am Irchel Buch am Irchel Rest. Zur Kreuzstrasse Humlikon

Gemeinde Humlikon Humlikon Schuhhaus Peier Andelfingen

Gemeindegutsverwaltung Dorf Dorf Silidur AG Andelfingen

Glauser-Lohri Margrit Dorf Spirig Pharma AG Egerkingen

H.+M. Gisler-Arnet Flaach Vaillant GmbH Dietikon

Hilde und Max Jäggli Flaach Vescal S.A. Vevey

Hofgarage Ulrich Berger AG Buch am Irchel Veteranengruppe TV Flaach Flaach

Hofmann, Stegemann + Partner Andelfingen Winti-Kurier GmbH Winterthur

Holderegger-Bucher Jakob Dorf ZIPAG AG Gebäudereinigung Henggart

Holler Hartmut Andelfingen ZKB Andelfingen 

Herzlichen Dank 
Herzlichen  

Gymnaestrada-Gönner 
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Gymnaestrada Weltturnfest  8. - 14. Juli 2007  -  Österreich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
84 Mädchen und 12 Begleitpersonen haben eine unvergessliche Woche in 
Lustenau/Dornbirn (A) verbracht. Nicht nur die eigenen Auftritte im Lustenau-
er Fussballstadion waren ein Erlebnis, 
auch die imposante Eröffnungsfeier und 
vor allem mit Turnenden aus der ganzen 
Welt zusammen zu sein, waren immer 
wieder ganz besondere Momente. In 
manchem Haushalt werden nun anstelle 
der Suisse-Bekleidung T’Shirt oder Ja-
cken aus Portugal, Canada, Thailand und 
so weiter zu finden sein. Die Teilnahme 
an der Schlussfeier mit der Fahnenüber-
gabe an die Schweiz (Lausanne 2011) war nochmals ein spezieller Höhe-
punkt. Eigentlich kann man die 
vielen Eindrücke gar nicht  be-
schreiben, man musste einfach 
dabei sein !!! 
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Gerätemeisterschaft in Seen  -  1./2. September 2007 
 
 
 

 

 

 

 

 

              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  alle Ranglisten der 
  Einzelwettkämpfe 
  sind im Internet  
  nachlesbar unter: 

 
               www.ztv.ch   
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Zürcher Kantonalfinal in Seuzach - 15. September 2007 
 
Es qualifizierten sich 3 Flaachtalerinnen in der Kategorie 5, 3 in der Kategorie 
6 und in der Kategorie 7 eine Turnerin für den Kantonalfinal in Seuzach. 
Am frühen Mittag besammelten sich die K5 Turnerinnen vor der Seuzacher 
Turnhalle, um sich vorzubereiten und einzuturnen.  
Wir wärmten uns besonders gut auf, denn wir wollten einen fehlerlosen Wett-
kampf turnen. Trotzdem schlichen sich einige Wackler und Patzer ein. Doch 
dies konnte unsere Stimmung nicht brechen und wir feuerten lautstark unsere 
Kolleginnen im K6 und K7 an.  
Zur Freude Aller qualifizierte sich Daniela Ganz für das Züri-Team in der Ka-
tegorie 6. Leider reichte es uns anderen nicht ganz, doch wir hoffen es 
nächstes Jahr zu erreichen. 
 

Barbara Wegmann 
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Kantonale Meisterschaften Jugend „Bärencup“ in Weiningen 

 
 

 28. Oktober 2007 
 

Geräte 
 6. Rang   Boden 
 7. Rang   Stufenbarren 
 
 Gymnastik 
 10. Rang 
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Schauauftritt an der Gymnastik-Matinéé in Schaffhausen  
Sonntag 11. November 2007 
 
 
Tagwach war wohl für die meisten Turnerinnen schon um 6.30 Uhr. Um 7.20 
Uhr sammelte ich die Turnerinnen von Henggart und Humlikon ein. Dann 
gings weiter Richtung Schaffhausen. Punkt 8.00 Uhr waren alle Turnerinnen 
beim vereinbarten Treffpunkt. Anschliessend gingen wir auf Garderobensu-
che. Diese erwies sich als „riesig“ und mit „vielen“ Fenstern. Das Gegenteil 
war der Fall. Nach dem Einturnen hiess es „Gwändli“ anziehen und schöne 
Frisuren machen, danach war die Luft in unserer „riesigen“ Garderobe zum 
Abschneiden. Was soll’s, wir haben es überlebt. Die Show begann dann um 
9.30. Die Turner und Turnerinnen, die auf ihren Auftritt warteten, durften seit-
lich in der Halle Platz nehmen und ebenfalls zusehen. Vorgängig wurde in der 
Schaffhauser Zeitung berichtet, dass wir ein Geheimtipp seien. Die Erwartun-
gen an uns waren also gross. Unsere beiden Vorführungen (Schulstufenbar-
ren und Boden) waren ein Riesenerfolg, obwohl wir beim SSB fast das Tuch 
vergessen hätten. Therese eilte zurück in die Garderobe und Nina ging ihr 
entgegen. Uff! Die Vorführung war gerettet. Das Publikum war begeistert. Es 
wurde geklatscht und gepfiffen (im positiven Sinne). In der Pause lösten wir 
unsere Bons ein (Getränk und Butterbretzel). Die Darbietungen dauerten bis 
ca. 12.00 Uhr. Am Schluss erhielten die Leiter noch ein kleines Dankeschön. 
Die Turnerinnen wurden dann von ihren Eltern wieder abgeholt und ich fuhr 
mit einer Ladung gutgelaunter Mädchen wieder nach Hause. 
 

Sabine Egger 
 

 
 
 
Schweizermeisterschaften  
               Wattwil 
      4. November 2007 
 
 
 
 
 

   Daniela Ganz K6  
   Team Zürich Rang 15 
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Schweizermeisterschaften Vereinsturnen Jugend 
1. Dezember 2007 in Chiasso/Mendrisio 

 
Kriiing ! 4.00 Uhr und schon aufstehen? Ja natürlich. Heute geht’s mit einer 
vierstündigen Zugfahrt nach Chiasso an die SM. Noch bevor es richtig losge-
gangen war, ging ein Mädel vergessen und musste mit einem Vater alleine 
kommen. Aber die Hauptsache war, sie habens mit dem schnelleren Cisalpi-
no geschafft. Am Bahnhof in Mendrisio angekommen, stand unser Empfang 
auch schon bereit und zeigte uns den schnellsten Weg zur Halle. Da wir die 
Gwändli schon im Zug angezogen hatten, ging’s nur noch runter in die Halle, 
Einturnen, auf die Barren klettern, bereit machen und schon lief die Musik. 
Wir erturnten in diesen knapp 4 Minuten eine 9.35! Nach ein paar Minuten 
sassen wir auch schon wieder im Bus, der uns nach Chiasso brachte. Dort 
durften wir unseren Boden und die Gymnastik vorführen. Danach machten 
wir uns auf der Tribüne bequem und mampften noch ein wenig Pommes und 
so. Leider gingen ein paar Mädchen schon jetzt nach Hause. Obwohl jetzt ja 
eigentlich der Höhepunkt des Tages kam und wir mit einem Podestplatz 
rechnen durften. Die Rangverkündigung! Wir erreichten Plätze über unseren 
Erwartungen. Und zwar begann es mit dem Boden: „auf dem zweiten Platz“ 
Getu Flaachtal !!! Wir stürmten aufs Podest und nahmen unseren Pokal freu-
dig entgegen. So ungefähr das gleiche geschah beim Stufenbarren und wir 
freuten uns riesig über diese zwei Erfolge. Ja und wie lief es eigentlich mit der 
Gymnastik? Unser Ziel, nicht Letzte zu werden, haben wir auch geschafft. 
Hihi! Schnell zurück zur Garderobe, noch was anziehen und los zum Bahn-
hof. Da sassen auch alle schon wieder im Zug und waren erschöpft, aber 
glücklich nach diesem besonderen Tag. Um 23.00 Uhr trafen wir in Henggart 
ein. Wir begrüssten unsere Eltern, legten uns in unsere Betten und schliefen 
ein. Somit ging ein ereignisvoller Tag zu Ende! 
 
      Manuela Läderach und Xenia Frauenfelder 
 
 
 

 
        2. Rang / Note 9.35 
        Schulstufenbarren 
 
        2. Rang / Note 9.19 
        Bodenturnen 
 
           7. Rang / Note 8.54 
        Gymnastik 
 
 
 
 


